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Ing. Rudolf Mark: 

• 1992 Bediensteter im Magistrat Graz – Berufsfeuerwehr, Dienstentsagung 

05/2001

• 2001-2003 Leitender Angestellter Ziviltechniker DI F. Edelsbrunner, Graz

• 2003 Berufsberechtigung „Ingenieurbüro – Beratende Ingenieure“

Unternehmensgründung im Jahre 2004 als Einzelunternehmen mit dem 

Berufsrecht „Ingenieurbüro – Beratende Ingenieure“ (Spezialgebiet Brandschutz)

selbst gewählte Bezeichnung BSC BRANDSCHUTZCONSULT

Brandschutzforum Austria (10/1994 bis 07/2014)

Donauuniversität Krems Lehrgang FSM und AEB (bis 10/2014)

Externer Trainer zur Ausbildung Sicherheitsdienstmitarbeiter nach VSÖ-RL

Gutachten für BG ZRS Graz, BG Feldbach, BG Radkersburg, LG ZRS Wien

2013: Entwicklung des Unternehmens vom Ingenieurbüro zum Planenden 

Baumeister mit Dipl.-Ing. Florian HÖRRI (Baumeister) und Gründung der GmbH 

Gesellschaft  → BSC Bauingenieure GmbH 

Schwerpunkte Bauplanung, Baumanagement und Brandschutzconsulting

sowie Ausbildungseinrichtung für Brandschutzorgane nach TRVB 117 O

... Seit fast 20 Jahren gerne bei den Fachtagungen der Steirischen Betriebs-

feuerwehren, um Neuerungen vorzustellen (erstmals 2003 – „REI 90“) ...
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https://www.bsc-gmbh.at/btf/
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Eingliederung der Internetseite des TRVB-Arbeitskreises 

(vormals trvb-ak.at) in die Seite des ÖBFV:  

https://www.bundesfeuerwehrverband.at/service/trvb-ak/

https://www.bundesfeuerwehrverband.at/service/trvb-ak/
https://www.bundesfeuerwehrverband.at/service/trvb-ak/


BSC Bauingenieure GmbH |

BSC Bauingenieure GmbH
Ihre Brandschutzpartner

Ebene 1 Zielorientierte Anforderungen

Vereinbarung nach Artikel 15a

alle 9 Bundesländer

Ebene 2 Technische Anforderungen

OIB-Richtlinien, verbindlich erklärt

(mit Möglichkeit zur Abweichung)

Schutzziele

Tragfähigkeit während eines 

bestimmten Zeitraums

Entstehung und Ausbreitung 

von Feuer und Rauch inner-

halb des Gebäudes begrenzen

Ausbreitung auf andere 

Gebäude und Bauwerke 

begrenzen

Gebäude muss unverletzt 

verlassen werden bzw. 

Maßnahmen zur Rettung

Sicherheit von 

RettungsmannschaftenEbene 3 Erfüllung bautechnischer Vorschriften

„Stand der Technik“ anhand anerkannter R.

Normen und anerkannte Richtlinien (jene, 

die von der Mehrheit der Experten ange-

wandt werden, wie z.B. TRVB´s)

z.B. Vorgaben an Bauprodukte, Bauweisen (z.B. 

Holz), technische Anlagen (z.B. BMA, SPA, RWA), 

Installationen, Ausstattungen, Verarbeitungsricht-

linien, Zulassungen, ggf. Einbauanweisungen, etc.
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ABWEHRENDER 

BRANDSCHUTZ

Baulich

B R A N D S C H U T Z

Betriebsfeuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

Berufsfeuerwehr

Feuerwiderstand 

von Bauteilen

Technisch Organisatorsich

Fluchtwege und 

Notausgänge

Brandabschnitte / 

Brandwände

Festlegung Baus-

toff-Brennbarkeit

Rauch- und Wärme-

abzugsanlagen

Brandmeldetechnik 

und Alarmierung

Rauchfreihaltung

Löschanlagen und 

Löschwasseranlage

Zufahrt und 

Zugänglichkeit
Löschwasserbezug

Betrieblicher 

Brandschutz

Zuständigkeit

Kontrolltätigkeit / 

Managementsystem

Kennzeichnungen

Löschmittel (TFL)

Ausbildung

Mannschaftsstärke

Ausrüstung

Festgelegte Schutzziele müssen erreicht werden

Erstellen und Betreiben muss wirtschaftlich sein

VORBEUGENDER 

BRANDSCHUTZ

Einsatztaktik
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TRVB 104/17 O – Brandgefahren bei Feuer- und Heißarbeiten

TRVB 105/18 H – Feuerstätten für feste Brennstoffe

TRVB 112/19 S – Druckbelüftungsanlagen (DBA), April 2021

TRVB 114/22 S – Anschaltbedingungen von BMA

TRVB 117/18 O – Betrieblicher Brandschutz – Ausbildung

TRVB 119/21 O – Organisatorischer Brandschutz

TRVB 123/11 S – Brandmeldeanlagen, September 2019

TRVB 127/21 S – Sprinkleranlagen

TRVB 134/17 F – Flächen für die Feuerwehr auf Grundstücken, Sept. 2018

TRVB 137/21 F – Löschwasserbedarf

TRVB 148/19 S – Feststellanlagen für Feuerschutzabschlüsse

TRVB 150/18 S – Ergänzende Bestimmungen zur ÖNORM EN 81-72:2015

FEUERWEHRAUFZÜGE, Dezember 2019

TRVB 152/21 S – Gaslöschanlagen

TRVB 159/18 S – Objektfunkanlagen
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TRVB 104/17 O – Brandgefahren bei Feuer- und Heißarbeiten

TRVB 105/18 H – Feuerstätten für feste Brennstoffe

TRVB 112/19 S – Druckbelüftungsanlagen (DBA), April 2021

TRVB 114/22 S – Anschaltbedingungen von BMA

TRVB 117/18 O – Betrieblicher Brandschutz – Ausbildung

TRVB 119/21 O – Organisatorischer Brandschutz

TRVB 123/11 S – Brandmeldeanlagen, September 2019

TRVB 127/21 S – Sprinkleranlagen

TRVB 134/17 F – Flächen für die Feuerwehr auf Grundstücken, Sept. 2018

TRVB 137/21 F – Löschwasserbedarf

TRVB 148/19 S – Feststellanlagen für Feuerschutzabschlüsse

TRVB 150/18 S – Ergänzende Bestimmungen zur ÖNORM EN 81-72:2015

FEUERWEHRAUFZÜGE, Dezember 2019

TRVB 152/21 S – Gaslöschanlagen

TRVB 159/18 S – Objektfunkanlagen
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alt
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Erinnerung an das Referat im Zuge der Tagung der 

Steirischen Betriebsfeuerwehren am 17.10.2014 bei der 

BtF voestalpine Stahl Donawitz mit der Empfehlung, die 

dort praktisch aufbereiteten Vortragsinhalte weiter zu 

beachten (u.a. Hinweis Versicherung) – LINK zum Handout

Erfahrungen aus dem Umgang mit der damaligen prTRVB

aus 2014 sind in diese „vollwertige TRVB“ eingeflossen

Änderungen 2017

Geändertes Freigabeverfahren:

derzeit keine vereinfachte Freigabe nach TRVB 104 O vorgesehen

Kein „Muster-Freigabeschein“ als Inhalt der TRVB, allerdings zum 

freien Download auf der Internetseite des ÖBFV → LINK

Ausbildung „Heißarbeiten“ (Dauer und Inhalt) wurde in die TRVB 

117 O transferiert

https://www.bsc-gmbh.at/app/download/5803246341/3_prTRVB+104+Brandgefahren+bei+Feuer+und+Heissarbeiten+V+2014-10a.pdf
https://www.bundesfeuerwehrverband.at/wp-content/uploads/2018/04/TRVB-104_Freigabeschein-D.pdf
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https://www.bundesfeuerwehrverband.at/wp-content/uploads/2018/04/TRVB-104_Freigabeschein-D.pdf
https://www.bundesfeuerwehrverband.at/wp-content/uploads/2018/04/TRVB-104_Freigabeschein-D.pdf
https://www.bundesfeuerwehrverband.at/wp-content/uploads/2018/04/TRVB-104_Freigabeschein-D.pdf
https://www.bundesfeuerwehrverband.at/wp-content/uploads/2018/04/TRVB-104_Freigabeschein-D.pdf
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Es ist zulässig, eigene Freigabescheine einzusetzen, wenn 

diese das selbe inhaltliche Niveau aufweisen, wie der 

Freigabeschein des Bundesfeuerwehrverbands, z.B.

anhand eigener Entwicklungen 

Vorgaben des Versicherers

Unbedingt auch die Bedingungen 

der Versicherungspartner beachten

(„wer zahlt schafft an“)

Regelmäßige Kontrollen durchführen (Gerätekontrollen, 

Einhaltung der Freigabe-Bedingungen, etc.)

etc.

https://www.bsc-gmbh.at/service-download/d-o-w-n-l-o-a-d-s/bsc-betriebsbrandschutz/
https://www.bsc-gmbh.at/service-download/d-o-w-n-l-o-a-d-s/bsc-betriebsbrandschutz/
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2

https://www.bsc-gmbh.at/service-download/d-o-w-n-l-o-a-d-s/bsc-betriebsbrandschutz/
https://www.bsc-gmbh.at/service-download/d-o-w-n-l-o-a-d-s/bsc-betriebsbrandschutz/
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Quelle: https://www.meinbezirk.at/krems/c-lokales/gas-explosion-in-chemieunternehmen_a5325121

https://www.meinbezirk.at/krems/c-lokales/gas-explosion-in-chemieunternehmen_a5325121
https://www.meinbezirk.at/krems/c-lokales/gas-explosion-in-chemieunternehmen_a5325121
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Druckbelüftungsanlagen dienen der Rauchfreihaltung

verschiedene Schutzziele (Festlegung BS-Schutzkonzept)

Aufenthaltskonzept

Räumungsalarmkonzept

Brandbekämpfungskonzept

Raumschutzkonzept

Fluchtgangkonzept

Kriterien

Druckkriterium

Strömungskriterium

Türöffnungskriterium (100N)

Durchspülung (15.000m³/h)
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Änderungen in der Ausgabe 2021

Senkung des Mindestdrucks von 50Pa auf 30Pa

Ausfallstrategien und Redundanzen

Redundanzen bei Drucksensoren und Türkontakte

Regelungen für Frequenzumrichter (FU) im Aufenthaltskonzept

100%-Redundanz für die Druckentlastungseinheit beim 

Brandbekämpfungskonzept

keine Redundanz bei Brandgasventilatoren im/am Abströmschacht, FU möglich

Druckentlastungseinheit muss händisch öffenbar sein oder bei Stromausfall in 

die sichere (offene) Lage wechseln

geprüfte Steuerzentralen (Anhang 6 der TRVB 112S 2021)

Funktionserhalt der elektrischen Leitungen präzisiert

Schleusenspülung (gleichmäßige Durchspülung gefordert)

Spülbetrieb und Notfallmodus

Aufstellung der DBA-Zentrale 

Abstände zu Ansaugöffnungen definiert (möglichst „unten“)

Ansteuerung (BMA-DKM löst DBA nicht aus)
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Änderungen in der Ausgabe 2018

Erweiterte Ausbildung (Technikseminare, Nutzungsseminare) 

wurden hinsichtlich Nutzungsdauer und Inhalt etwas präzisiert

Fortbildungsseminare heißen nun Fortbildungsveranstaltungen

(Mindestdauer 360 Min. oder Jour-Fixes mit je 120 Min. gleichbl.)

Neue und in dieser TRVB geregelte Sonderseminare:

Feuer- und Heißarbeiten (360 Minuten)

Brandschutzfachkraft auf Baustellen (1.140 Minuten)

Rauchwarnmelder (360 Minuten)

Ortsfeste Löschwasseranlagen (TRVB 128 S, 360 Minuten)

Hinweis: Gültigkeit des Brandschutzpasses:

BSB: 5 Jahre ab Datum der letzten Ausbildung, die die Gültigkeit 

definiert hat / bei Ablauf: nochmaliger Besuch M2 (allerdings „15-

Jahre-Regel“ beachten)

BSW: Unbegrenzt
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Sonderregelungen „COVID-19“ in den NEWS des 

TRVB-AK vom 30.10.2020:

Für alle Brandschutzbeauftragten, bei denen die Gültigkeit 

ihres Brandschutzpasses nach dem 1. März 2020 

abgelaufen ist, wird die 5-jährige Frist für den 

wiederkehrenden Besuch einer anerkannten 

Fortbildungsveranstaltung um 15 Monate + 3 Monate 

Toleranz, somit bis zum 30. September 2021 verlängert.

Nochmalige Fristverlängerung bis 30. Juni 2022
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Inhalte der bewährten TRVB 119 O wurden in 

weiten Teilen beibehalten und „sorgfältig“ bzw. 

„strukturiert“ auf einen aktuellen Stand überführt

Aufnahme früherer „N“-TRVBs mit dem 

Schwerpunkt Betriebsbrandschutz in diese TRVB 

119 O, nämlich
TRVB 116 N – Brandschutz in Büro- und Wohngebäuden 

(Teil 2 Betriebsbrandschutz)

TRVB 131 N – Schulen, Betriebsbrandschutz, Organisation

TRVB 136 N – Veranstaltungsstätten für maximal 300 Besucher

TRVB 139 N – Verkaufsstätten (Teil 2 Betriebsbrandschutz)

TRVB 144 N – Beherbergungsbetriebe (Teil 2 Betriebsbrand-

schutz)

TRVB 132 N – Krankenhäuser, Pflege- und Betreuungsein-

richtungen (Teil 2 Betriebsbrandschutz)

1
0

8
 S

e
ite

n
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Struktur: 4 Teile (Gliederung in „Regel“ und „Empfehlung“)

Teil I. (normativ) Anwendungsbereich und Allgemeines zum 

organisatorischen Brandschutz (wäre „normativ“ gedacht)

Teil II. (informativ) Allgemeines zu Kennzeichnungen, Gefahren und 

Schutzmaßnahmen (Gefahrenstoffe, Gefahrenstellen, Kennz., etc.)

Teil III. (informativ) Musterformulare

Teil IV. (normativ) Spezielle Bestimmungen für besondere Nutzungen

Zweck: 

Die TRVB 119 O soll Verbindung mit TRVB 117 O –

Betriebsbrandschutz Ausbildung und TRVB 120 O –

Betriebsbrandschutz Eigenkontrollen Mindestanforderungen 

für die Organisation des Brandschutzes in Betrieben festlegen

Hinweis auch auf gesetzliche Regelungen

Hinweis auch auf vertragliche Verpflichtungen (z.B. Versicherung)
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Behandelt auch Objekte mit mehreren Nutzungseinheiten:

entweder Zentrale Organisation des Betriebsbrandschutzes (z.B. 

durch Gebäudemanagement) oder klare Zuständigkeiten der Organe 

(räumlich und/oder technisch) festlegen.

Sondernutzungen in den Anhängen 15 bis 21 geregelt 

Empfehlung: bestehende Organisationen binnen 5J umstellen

Beispielhafte Hierarchie einer betrieblichen Brandschutz-Org.
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Ist in einem Betrieb eine, vom zuständigen Landesfeuerwehrverband 

anerkannte Betriebsfeuerwehr installiert (vorgeschrieben oder freiwillig), 

so ist diese Teil der Brandschutzorganisation. Sie hat grundsätzlich die 

Aufgaben des Vorbeugenden und Abwehrenden Brandschutzes wahr zu 

nehmen. Im Regelfall hat Betriebsfeuerwehrkommandant die Aufgaben 

des Brandschutzbeauftragten wahrzunehmen. In besonders gelagerten 

Fällen kann die Durchführung dieser Aufgaben aber auch auf beide 

Funktionen aufgeteilt werden. Dabei hat jedenfalls eine entsprechende 

Abstimmung zwischen den Fachbereichen zu erfolgen. Die Bestellung 

des Kommandanten der Betriebsfeuerwehr zum Brandschutzbeauftragten 

wird empfohlen, sofern nicht in gesetzlichen Bestimmungen ohnehin eine 

derartige Pflicht dazu besteht.

Zur Erfüllung seiner Aufgaben kann sich der Brandschutzbeauftragte 

eines oder mehrerer Brandschutzwarte bedienen (vgl. Tabelle 2, Seite 25 

Empfehlung für die nutzungsspezifische Ermittlung der erforderlichen 

BSB-BSW). Die Mitglieder der Brandschutzorganisation können 

wiederum für spezielle Aufgaben herangezogen werden (z. B. Mitglied 

einer Brandschutzgruppe oder eines Interventionsdienstes).
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BSB u. BSB-Stv.: volljährig, ausreichend techn. Verständnis 

BSB-Bestellung schriftlich mit Zustimmung, Ausbildung 

(TRVB 117 O), Aufgaben weitgehend wie bisher, angepasst 

an „moderne Regeln“ (sehr detailliert ausformuliert) und gute 

Vorlagen

BSW-Bestellung (schriftlich), volljährig, geistig und körperlich 

geeignet; Anzahl von der Art und Größe der Org. abhängig

Aufgaben: zur Unterstützung BSB, Ausbildung: Modul 1

Brandschutzgruppe (BSG)

Interventionsdienst (IVD)

Rechte und Aufgaben der Mitglieder der BS-Organisation 

präzisiert / ergänzt
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Regelungen für externe BSB:

• 5.1.5 Außerbetriebliche (externe) Brandschutzbeauftragte
Im Gegensatz zu einem „internen“ Brandschutzbeauftragten, der vom Arbeitgeber 

schriftlich bestellt wird und im Unternehmen angestellt ist, handelt es sich bei einem 

„externen“ Brandschutzbeauftragten um eine vom Unternehmen unabhängige dritte 

Person, die in einem Vertragsverhältnis zum Betrieb steht. Das Vertragsverhältnis 

kann dabei sowohl mit einer natürlichen Person als auch mit einer juristischen 

Person (externer Dienstleister) bestehen. Sofern ein Vertragsverhältnis mit einer 

juristischen Person (externer Dienstleister) eingegangen wird, ist dem betreffenden

Betrieb trotzdem die tatsächlich handelnde natürliche Person namhaft zu machen. 

Für die tatsächlich namhaft gemachten handelnden natürlichen Personen gelten die 

Anforderungen gemäß Punkt 5.1.1 bis 5.1.4 dieser Richtlinie sinngemäß. Der externe 

Brandschutzbeauftragte ist zunächst von seinem Dienstgeber (externer Dienstleister) 

auf Basis des Anhanges 1 zu bestellen. Diese Bestellung ist dem Betrieb, der sich 

des Externen Brandschutzbeauftragten bedient, zur Kenntnis zu bringen.

Wird für einen Betrieb (ausgenommen Wohngebäude) ein außerbetrieblicher 

(externer) Brandschutzbeauftragter bestellt, ist innerbetrieblich ein Stellver-

treter (BSB-Stv.) oder zumindest ein Brandschutzwart (BSW nach Punkt 5.2) zu 

bestellen.
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Tabelle Empfehlung für die Ermittlung der Anzahl BSB / BSW
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Erstellen der Alarmorganisation (Muster in der TRVB = 

Verständigungsliste) durch BSB

Freigabe von Feuer- und Heißarbeiten (mit Muster, Anh. 10)

„4 Arten von Brandschutzordnungen (BSO)“

Klein- und Kleinstbetriebe: Anweisung „Verhalten im Brandfall“

BSO für Betriebe ohne technische Brandschutzeinrichtungen

BSO für Betriebe mit technischen Brandschutzeinrichtungen

Mehrteilige BSO für komplexe Betriebsanlagen

Teil A: Verhalten im Brandfall für kurzzeitig anwesende Personen

Teil B: Mitarbeiter / Personen ohne besondere Brandschutzaufgaben

Teil C: Personen mit besonderen Aufgaben im Brandschutz (GF, 

Brandschutzorganisation, etc.)
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„4 Arten von Brandschutzordnungen (BSO)“ -

Kleinbetriebe
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Kleinbetriebe:

auch eigene 

Ideen sind 

zulässig →
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„4 Arten von Brandschutzordnungen (BSO)“ – Betriebe ohne 

und / oder mit technischen Brandschutzeinrichtungen
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BSC-Beispiel einer mehrteiligen Brandschutzordnung frei zum 

Download (Erarbeitung im Jahre 2011, Achtung bei der 

Verwendung, wenn Jahreszahlen angegeben sind) → LINK

• Brandschutz-Flussdiagramm

→ LINK

https://www.bsc-gmbh.at/service-download/d-o-w-n-l-o-a-d-s/bsc-betriebsbrandschutz/
https://www.bsc-gmbh.at/service-download/d-o-w-n-l-o-a-d-s/bsc-betriebsbrandschutz/
https://www.bsc-gmbh.at/service-download/d-o-w-n-l-o-a-d-s/bsc-betriebsbrandschutz/
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Veranlassung von Ersatzmaßnahmen bei der Außerbetrieb-

nahme von technischen Brandschutzeinrichtungen genauer 

geregelt

Neu aufgenommen: Abschaltschein BMA

Dokumentation (Brandschutzbuch und Abschaltschein)

Abklärung mit dem Versicherer („wer zahlt schafft an“)! Wichtig!

Info an die Feuerwehr grundsätzlich nur im Ausnahmefall (Info an die 

Feuerwehr hat Informationscharakter, die Verantwortung liegt bei der 

Obersten Leitung) z.B. bei 

Feuerwehraufzug

Löschanlage 

Objektfunkanlage
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Abschaltschein

für BMA 

(Anhang 10a)
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Muster eines Flucht- und Rettungsplans
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Inhalt „Brandgefährliche Tätigkeiten“ wurde leider reduziert

(immerhin eine der häufigsten Brandursachen der Industrie)

Im Speziellen sind die „Gefährdungseinstufung“ bei Feuer-

und Heißarbeiten sowie die „Stärke der Beaufsichtigung“

leider nicht mehr Inhalt der TRVB 119 O.

Diese waren eine gute Stütze für BSB (praxisorientiert), um 

konkrete Sicherheitsmaßnahmen herleiten zu können!

hohes Brandrisiko: Mittel der Ersten und Erweiterten Löschhilfe reichen zur 

Gefahrenabwehr nicht aus | (Betriebs-)Feuerwehr muss die notwendigen 

Löschgeräte für die Dauer der Arbeiten vor Ort einsatzbereit halten

Mittleres Brandrisiko: Arbeitspersonal kann einen entstandenen Brand 

voraussichtlich nicht selbst löschen | Brandsicherheitswache der Feuerwehr 

oder gleichwertiges, speziell ausgebildetes Personal vor Ort erforderlich

Geringes Brandrisiko: Ausführender und Überwacher können einen allfälligen 

Brand voraussichtlich selbst löschen | Mind. eine Person ständig als Überwacher
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Löschwasserbedarf für den Grundschutz:

Beibehaltung der wesentlichen Inhalte aus der TRVB 137:2003

Einarbeitung der OIB-Inhalte und damit Anpassung der TRVB für 

die Löschwasserversorgung an die in den österr. Bundesländern 

verbindlich erklärten Regeln als Anforderungen an den Brandschutz 

der Gebäude

→ umfassende Überarbeitung der Richtwerte des Löschwasser-

bedarfs für den Grundschutz in Tabelle 1 an die OIB-RL 2

→ Festlegung, für welche Nutzungen innerhalb des bebauten

Gebietes der Löschwasserbedarf durch den Grundschutz 

ausreichend abgedeckt ist, z.B.:

Wohngebäude, Bürogebäude oder büroähnliche Nutzung

Garagen, überdachte Stellplätze sowie 

Parkdecks mit einer Brandabschnittsfläche < 1.600 m²

Land- und forstwirtschaftliche Wirtschaftsgebäude mit einer 

Brandabschnittsfläche < 1.200 m²

Schul- und Kindergartengebäude sowie Gebäude mit vergleichbarer Nutzung

etc.
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Neu:

Festlegung des Löschwasserbedarfs für spezielle Nutzungen 

innerhalb des bebauten Gebietes (Tabelle 2), Nachweis des 

tatsächlich vorhandenen Grundschutz vorgesehen

Festlegung des Löschwasserbedarf für spezielle Nutzungen 

außerhalb des bebauten Gebietes (Tabelle 3):

Für Objekte außerhalb bebauter Gebiete ohne gesetzliche 

Verpflichtung für den Grundschutz ist der Löschwasserbedarf 

gemäß Tabelle 3 durch den Eigentümer, Inhaber oder 

Nutzungsberechtigten bereitzustellen.
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Tabelle 3 – spezielle Nutzungen außerhalb des beb. Gebiets

Tabelle 4 – Löschwasserraten und Entfernungen
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Löschwasserbedarf für den Objektschutz:

Beibehaltung der wesentlichen Inhalte aus der TRVB 137:2003

Löschwasserbedarf „Objektschutz“ entweder durch Grundschutz 

nachgewiesen oder anhand einer Berechnung:

nur ein Brandabschnitt wird berechnet (jener, der den rechnerisch höchsten 

Löschwasserbedarf ergibt)

Mittel der Ersten und Erweiterten Löschhilfe bleiben unberücksichtigt

Löschwasservorrat von Feuerlöschanlagen sowie die Wiederbefüllung von 

Vorratsbehältern werden nicht berücksichtigt

(der Löschwasservorrat von Feuerlöschanlagen ist baulich getrennt vorzuhalten)

Das durch die Feuerwehr mitgeführte Löschwasser wird nicht berücksichtigt

Falls sich bei der Berechnung des Löschwasserbedarfs für den Objektschutz 

eine höhere Löschwasserrate als 8.000 l/min ergibt, ist durch entsprechende 

Brandschutzvorkehrungen eine Reduktion der Löschwasserrate unter 8.000 l/min 

zu bewirken

Die berechnete Löschwasserrate für den Objektschutz ist für eine Lieferdauer 

von mindestens 90 min zu gewährleisten
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Löschwasserbedarf für den Objektschutz:

Anpassung des Berechnungsvorgangs (Bauweise wird „feiner“ im 

Berechnungsvorgang berücksichtigt)
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Löschwasserbedarf für den Objektschutz:

„Bemessungsbrandfläche“ grundsätzlich gleich geblieben, allerdings 

auch unter Anführung bestimmter OIB-Inhalte:
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Die Brandverhütungsstelle Ober-

österreich erarbeitet „Merkblätter 

Vorbeugender Brandschutz“, um 

diverse Erkenntnisse aus unter-

schiedlichen Themenbereichen 

rasch festzuschreiben.

Möglicherweise auch ein Motiv für 

die Erarbeitung einer neuen oder 

die Einarbeitung in eine TRVB

Quelle: Internetseite BVS – Brandverhütungsstelle für Oberösterreich registrierte Genossenschaft m.b.H.

https://www.bvs-ooe.at/mediathek/nuetzliche-unterlagen/
https://www.bvs-ooe.at/mediathek/nuetzliche-unterlagen/
https://www.bvs-ooe.at/mediathek/nuetzliche-unterlagen/
https://www.bvs-ooe.at/mediathek/nuetzliche-unterlagen/
https://www.bvs-ooe.at/mediathek/nuetzliche-unterlagen/
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https://www.bsc-gmbh.at/btf/
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Es ist uns ein Anliegen, das in unseren unzähligen Vorträgen und Seminaren 

transportierte Wissen auch möglichst weit zu verbreiten. Deshalb wird es Ihnen 

gestattet, Daten, Bilder, Grafiken und sonstige für Sie wichtige Inhalte aus dem hier 

vorliegenden Folienhandout in nicht kommerzieller Weise, nicht redaktionell, für Ihre 

Funktion als BSB/BSW/SFK/SVP in Ihrem Unternehmen unter der

Quellenangabe:

BSC Bauingenieure GmbH / bsc.st

zu verwenden!

Eine kommerzielle oder redaktionelle Nutzung der Inhalte (z.B. Vortragstätigkeit gegen 

Entgelt, Verfassen von Fachartikeln, Berichte, etc.) ist ohne unsere ausdrückliche 

schriftliche Zustimmung auf Ihre schriftliche Anfrage mit allen Ihrerseits dazu 

erforderliche Fakten nicht gestattet.

Alle Rechte vorbehalten!

Die Rechte des Schöpfers oder Urhebers an einem Werk - das Urheberrecht -

entstehen mit der Schaffung des Werks, ohne, dass es dazu eines Formalakts wie 

einer Registrierung oder eines so genannten Copyrightvermerks bedürfe ©


